
 

Niederschrift über die Mitgliederversammlung des 

Heimatvereins e.V. Wassenberg am 5.3.2015 

Ort:   Restaurant Graf-Gerhard,  Graf-Gerhard-Str. 54, Wassenberg 

Zeit:   18.00 Uhr – 19.30 Uhr           Protokollführerin:  Waltraud Kurth                                         
     Anwesend:   69 Mitglieder gem.  Anwesenheitsliste 

Zur Mitgliederversammlung wurde mit Schreiben vom 21.2.2015 form- u. fristgerecht eingeladen. 

 

Zu TOP 1  Begrüßung  

Der Vorsitzende  Sepp Becker begrüßt alle Teilnehmer/innen, besonders Bürgermeister Manfred 
Winkens und unseren Gast aus  Nierderkrüchten Leonhard Gerigk. Danach stellt er die satzungsge-
mäße Einberufung und Beschlussfähigkeit fest. 

Der Vorsitzende bittet die Anwesenden um eine Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder des 
letzten Jahres, und zwar Josef Kassel, Arnold Schaffrath, Heinz Keller, Ursula Müller, Günter Flecken 
und Brigitte Robert-Kitschen. 

Bevor in der Tagesordnung weitergegangen wird, richtet der Bürgermeister ein kurzes Grußwort an 
die Teilnehmer/innen. Er bedankt sich beim Heimatverein Wassenberg für die großzügige Unter-
stützung in vielen Belangen während des Ablaufes des vergangenen Jahres. 

 

Zu TOP 2  Zusammengefasster Bericht des Vorsitzenden 

In diesem Bericht geht Sepp Becker rückblickend auf  die Ereignisse des vergangenen Jahres 2014 ein: 

-  Erstmals in diesem Jahr wurde den Mitgliedern des Heimatvereins eine Mehrtages-Fahrt über 4 
 Tage angeboten,  und zwar nach Volendam am Ijsselmeer.  Diese Fahrt ist so gut angekommen, 
 dass auch für  2015 eine 4tägige Fahrt an die Romantische Straße organisiert wird.  
 Alle anderen Fahrten -nach Titz-Rödingen, Münster, Solingen, zur Landesgartenschau nach 
 Zülpich und Duisburg- sind von den Mitgliedern gut angenommen worden.  

- Die Beteiligungen an der Waldäuberungsaktion gemeinsam mit der KAB,  der „vogelkundliche 
 Wanderung“ am 1. Mai und auch an den inzwischen angebotenen „kulturhistorischen Spa-
 ziergängen“ (im Schnitt 20  bis 30  Personen) waren sehr gut. Besonders zu erwähnen ist die 
 große Anzahl der Teilnehmer/innen an den Stadtführungen von Therese Wasch und Sepp 
 Becker: Ca. 2.000 Personen haben im vergangenen Jahr daran teilgenommen. 

- Auch die Besucherzahlen am „Tag des offenen Denkmals“ 2015 –Schwerpunktthema „Farbe“ 
 waren schon wieder rekordverdächtig. Gemeinsam mit Propst Wieners erklärte Sepp Becker 
 dem interessierten Publikum diesmal die Geschichte der Kirchenfenster in der Propsteikirche 
 St. Georg. 

- Eine ganz besondere Ehrung wurde ihm am 29. März 2015 zuteil, er wurde zum Ehrenbürger 
 der Stadt Wassenberg ernannt. 

- Zum Roerstreekdaag in St. Odilienberg 24.8.2014 hatte der Heimatverein Wassenberg seine 
 Beteiligung zugesagt. Im Laufe der Veranstaltung wurde der Heemkundevereniging Roerstreek 
 von Sepp Becker die Ehrenmitgliedschaft des Heimatvereins Wassenberg e.V. angetragen und 
 die entsprechende Urkunde an den Vorsitzenden überreicht. 

- Anlässlich der Restaurierung des Bergfrieds hatte der Heimatverein Wassenberg zu einer 
 großen Spendenaktion aufgerufen, und zwar zur Anbringung eines Kamins. Zusammen mit 
 diesen Einnahmen hat der Heimatverein die Kosten für den Kamin übernommen. Pünktlich zur 
 Eröffnung des umgestalteten Bergfrieds war das Kaminzimmer fertig gestaltet und konnte dem 
 Publikum vorgestellt werden. 



 

- Weitere Punkte, die für 2015 besonderer Erwähnung bedürfen, sind die Aufstellung einer 
 Untertagelok am Ossenbrucher Weg  zur Erinnerung an Schacht V der Zeche Sophia-Jacoba 
 und die Anbringung eines Münzreliefs am alten Rathaus, das darauf verweist, dass die Stadt 
 Wassenberg einmal das Recht zur Münzprägung besaß.  

  - Alle Veranstaltungen - wie zwei PLATTDÜTSCH-OAVENDE, Filmvortrag über Wassenberg, das 
 Singen von Mailiedern mit Karl Lieck und Hilde Eraerds - waren gut besucht.  

 

Berichte der Wander- und Radwanderführer (Berichte liegen vor) 

Hermann Schwippert teilte der Versammlung mit, dass alle Wanderungen in 2014 -bis auf eine im 
Mai- stattgefunden haben. Samstags sind insgesamt 173 und mittwochs insgesamt 102 Leute mitge-
wandert. Bei der Herbstwanderfahrt an den Wedauer See waren 38 Personen mit von der Partie. 
Abschließend gab er noch bekannt, dass er sein Amt nach 13 Jahren an seine Nachfolger abgetreten 
hat. In dieser Zeit hat man ihm für seine Arbeit viel Vertrauen geschenkt, für das er sich ganz herzlich 
bedankt.                  
Sepp Becker bedankte sich im Namen des Heimatvereins bei Hermann Schwippert für sein Engage-
ment mit einem Geschenk und bei Frau Schwippert mit einem Blumenstrauß.  

Walter Brehl führte während der Monate Mai bis Oktober insgesamt 6 Radwanderungen durch. Er 
stellte fest, dass die Beteiligung an den angebotenen Radtouren sehr gut war. Je nach Wetter, Ziel und 
Streckenlänge lag die Zahl der Teilnehmer/innen meistens zwischen ca. 25 und 50 Personen. Dank der 
Aufmerksamkeit und Vorsicht aller Radfahrer/innen im Verkehr, gab es erfreulicherweise keine Unfälle 
oder sonstigen Probleme.             
Hierzu gab es keine weiteren Anmerkungen aus der Versammlung, aber viel Applaus für den Radwan-
derwart. 

... 

Mitglieder und Kassenbericht  

Laut Mitgliederliste sind seit der letzten Mitgliederversammlung bis heute 6 Mitglieder verstorben, 16 
ausgeschieden und 29 neu hinzugekommen. 

Dann trägt Agnes Basten den Kassenbericht vor.  Einzelheiten sind aus der  Mitgliederliste bzw. dem 
Kassenbericht, die dem Vorstand vorliegen, zu entnehmen.                     

Am 22.1.2015 wurde die Kasse von Manfred Gerling und Hajo Ungerechts geprüft. Manfred Gerling 
bestätigte eine sehr vorbildliche Kassenführung. Dann bittet er die Versammlung um die Entlastung 
des Vorstandes. 

 

TOP 3 Entlastung des Vorstandes 

Aus der Versammlung wurde dem Vorstand -bei Enthaltung von Vorstandsmitgliedern-  mehrheitlich  
Entlastung erteilt. 

 

TOP 4 Schwerpunkte 2015                

Sepp Becker stellt den Mitgliedern die weiteren Aktivitäten für 2015 vor, und zwar   
                                                          
- Herrichtung der Untertagelok am Ossenbrucher Weg                                                                                
- Ausstellung im Bergfried und der Begegnungsstätte anlässlich des 70. Jahrestages der Befrei-
 ung Wassenbergs 1945                     
- Vorstellung der Routen für „religiöse Denkmale“ (Wegekreuze/Kapellen)    
 Hierzu wurden Dokumentationen in niederländischer und deutscher Sprache zusammenge-
 stellt. Wer so eine Dokumentation zum Preis von 4,00 € kaufen möchte, kann sich in eine ent-
 sprechende Bestell-Liste eintragen.            
- Die Beschilderung von Bäumen entsprechend einer Baumliste soll in diesem Jahr wieder aufge-
 nommen und vorangetrieben werden.  



 

- Die Anregungen von Walter Bienen bezüglich „Jugendstil in Wassenberg“ werden vom Heimat-
 verein mit getragen. Ein genaues Konzept zum weiteren Vorgehen muss noch erarbeitet wer-
 den.                        
- Vom Arbeitskreis „Jüdisches Leben in Wassenberg“ wird angeregt, an der Stelle, wo die Syna-
 goge gestanden hat, eine Gedenkstätte zu errichten. Es wird auch daran gearbeitet, in naher 
 Zukunft weitere Stolpersteine in Wassenberg zu verlegen.                 
- Der Bergfried von Wassenberg soll zukünftig auch Menschen mit (Geh)-Behinderung zugäng-
 lich gemacht werden. Zur Anbringung eines Liftes/Aufzuges hat die Stadt Wassenberg eine 
 entsprechende Bezuschussung beantragt.                   
- Nachdem die Herausgabe eines „Historischen Kalenders“ von Wassenberg gut angenommen 
 worden ist, beabsichtigt der Heimatverein, auch für 2015 einen Kalender zusammen zu stellen 
 und in Auftrag zu geben. 

            

TOP 5 Verschiedenes  

- Tagesfahrten/Mehrtagesfahrt          
 Waltraud Kurth teilt der Versammlung mit, dass für 2015 zwei Tagesfahrten -nach Köln und 
 Giethoorn- sowie eine Mehrtagesfahrt entlang der „Romantischen Straße“ geplant sind. Die 
 Mehrtagesfahrt vom 24. - 27.8.2015 ist zwar ausgebucht, es können evtl. noch „Nachrücker“ 
 aufgenommen werden. Alle weiteren Informationen werden den Teilnehmern/innen rechtzeitig 
 bekannt gegeben. Zu den beiden Tagesfahrten werden aus der Versammlung noch Anre-
 gungen angenommen, die bei den anstehenden Vortouren Berücksichtigung finden. Hier wird 
 darauf geachtet, dass die Fahrpreise möglichst die Summe von 15,00 € nicht überschreiten 
 (leider für die Fahrt nach Giethoorn nicht machbar).   

- Zu den Personalien teilt Sepp Becker mit, dass nach dem Ausscheiden zum Jahresende 2014  
 von Hermann Schwippert als Wanderführer von Vorstand und Beirat jetzt Leo Stassny und 
 Manfred Petersen kommissarisch für diese Aufgabe bestellt  worden sind.  

- Mit den Themen Internet/Flyer ist der Vorstand zur Zeit noch befasst. Es liegen jedoch noch 
 keine konkreten Ergebnisse vor.  

- Der Heimatverein wird sich auch in diesem Jahr wieder mit einer Spende von ca. 1.000,-- € für 
 Blumenampeln in der Stadt Wassenberg beteiligen. 

- Mit dem Hinweis, dass für 2,50 € der von Karl Lieck verfasste „Rückblick 2014“ -auch hierzu 
 liegt eine Bestellliste aus- beim Heimatverein erworben werden kann, endet die Mitglie-
 derversammlung. 

 

Sepp Becker bedankt sich bei den anwesenden Mitgliedern für die rege Teilnahme und  wünscht allen 
einen guten Nach-Hause-Weg.                                                                              

 

Schon traditionsgemäß gestalten Karl Lieck (Gesang) und Hilde Eraerds (Akkordeon) den Abschluss 
der Mitgliederversammlung, indem sie das „Wassenberglied“ vortragen.  

 

 

Wassenberg, im April 2015 

                                 

 


